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Langmatz gewinnt den Bayerischen Gründerpreis 

in der Kategorie Nachfolge 
 

 
Nürnberg / Garmisch-Partenkirchen, Mai 2011: 

Die Langmatz GmbH freut sich über den Bayerischen Gründerpreis in der Kategorie Nach-

folge. Der Bayerische Gründerpreis – eine Initiative der Sparkassen sowie von stern, Por-

sche und dem ZDF – gilt als höchste Auszeichnung für Unternehmer in Bayern und wird 

für herausragende Leistungen beim Aufbau und Erhalt von Unternehmen verliehen. Die 

Langmatz Geschäftsführer Stephan Wulf und Dr. Andreas Hunscher nahmen den Preis 

gemeinsam mit Vertretern der LIC Investment GmbH im Rahmen einer feierlichen Abend-

gala am 26. Mai im MesseCongressCentrum Nürnberg entgegen. 

 

Mit der Verleihung des Bayerischen Gründerpreises 2011 würdigte die Fachjury die erfolgreiche 

Gestaltung der Unternehmensnachfolge sowie die kontinuierliche Weiterentwicklung des Unter-

nehmens. Die Langmatz GmbH ist als mittelständischer Betrieb in den Bereichen Energieversor-

gung, Telekommunikation und Straßenverkehrstechnik tätig. Nach einem Management-Buy-Out 

im Jahre 2006 liegt sie heute in der Hand eines privaten Investorenkreises unter der LIC Invest-

ment GmbH. Geleitet wird die Langmatz GmbH von Stephan Wulf, Vorsitzender der Geschäfts-

führung, sowie von seinen Kollegen Reinhard Kreusel und Dr. Andreas Hunscher.  

 

Die Langmatz GmbH wurde 1963 von Hans Langmatz gegründet und entwickelte sich mit dem 

Leitkunden Isar-Amperwerke zu einem bekannten Unternehmen für die Energieversorgung. Aus 

Altersgründen verkaufte Hans Langmatz die Firma 1989 an die Isar-Amperwerke, die zehn Jahre 

später in der E.ON Bayern AG aufgingen. 2005 stieß E.ON einen strukturierten Verkaufsprozess 

für die Anteile der Langmatz GmbH an, in dessen Verlauf in der Mehrzahl Private Equities als 

Interessenten gefunden werden konnten. Um die Zukunft des Unternehmens langfristig zu si-

chern, entschied sich die Unternehmensleitung, zusammen mit Privatpersonen und leitenden 

Mitarbeitern das Unternehmen Langmatz von E.ON zu erwerben. „Wir wollten eine langfristige 

Lösung für eine sichere Zukunft“, erinnert sich Kreusel.  

 

Die Übernahme im Jahr 2006 läutete eine spürbare Neuausrichtung ein. Seither entwickelt sich 

das Unternehmen vom reinen Komponentenhersteller hin zum Systemanbieter. Durch intensive 

Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter stellt Langmatz sicher, Kernkompetenzen im Unterneh-

men weiter auszubauen. Neue Vertriebs- und Marketingstrategien verbessern den Marktzugang 

und erhöhen die Kundenzufriedenheit. Zudem wurden moderne Produktentwicklungs- und  

Projektmanagementstrukturen eingeführt. 

 

Ein Blick auf die Zahlen belegt die erfolgreiche Entwicklung. Betrug der Jahresumsatz im Jahr 

2005 noch 32 Mio. Euro, so liegt er heute bei 42 Mio. Euro. Die Zahl der Mitarbeiter an den bei-

den Standorten Garmisch-Partenkirchen und Oberau stieg im gleichen Zeitraum von 220 auf 280. 

Die Auszeichnung mit dem Gründerpreis ist auch „eine große Anerkennung für den Einsatz unse-

rer Mitarbeiter“, so Stephan Wulf, Vorsitzender der Geschäftsführung. Ihren Wachstumskurs will 

die Langmatz GmbH kontinuierlich fortsetzen und in den nächsten fünf Jahren 80 neue Arbeits-

plätze schaffen.  
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Langmatz GmbH 
Die Langmatz GmbH mit Sitz in Garmisch-Partenkirchen und Oberau beschäftigt sich erfolgreich mit der Entwicklung, 
Fertigung und Vermarktung technischer Produkte für die Stromversorgung, Telekommunikation und Straßenverkehrs-
technik. Zum Produktportfolio zählen unter anderem Kunststoffschächte, Kabelverteilerschränke, Unterflurverteiler, Mehr-
sparten-Hauseinführungen, Signal-Anforderungsgeräte, Straßenleuchten, Funk-Rundsteuerempfänger und Stromtankstel-
len. Das Unternehmen beschäftigt rund 280 Mitarbeiter und verfügt über einen europaweiten Kundenkreis. 
Die Langmatz GmbH setzt auf ressourcenschonende Produktion. Langmatz Kunststoffprodukte werden mit Hilfe eigener 
Verfahren aus recyceltem Polycarbonat hergestellt. 2009 wurde das Unternehmen mit dem Deutschen Materialeffizienz-
Preis ausgezeichnet.  

 
 
Für weitere Informationen: 
Petra Hammerle 
Leitung Marketing/PR   p.hammerle@langmatz.de 
Langmatz GmbH    Tel. 08821 920-187 
Am Gschwend 10    Fax. 08821 920-2187 
D-82467 Garmisch-Partenkirchen  www.langmatz.de 


